
KLEINE SEELEN, GROSSE GEFAHR ...

Tatort Ausland +++ Schuldspruch in Landshut
Landshut, Bayern +++ 10.12.1998 +++ Herr P.,53 Jahre, Vorarbeiter einer deutschen Firmaim Ausland vergeht sich an 12 Kindernim Alter von 10 bis 13 Jahren +++ 

Schuldspruch wegen sexuellen Mißbrauchs von Kindern +++ 4 Jahre Haft +++ Nur ein Beispiel von vielen!

HELFEN SIE MIT GEGEN KINDESMISSBRAUCH!

So helfen Sie mit, Kinder in Urlaubsländern
vor sexuellem Missbrauch zu schützen.



G e m e i n s a m  g e g e n  K i n d e s m i s s b r a u c h !

ZEUGENAUSSAGEUNBESCHWERTER URLAUBSGENUSS UND PRAKTIZIERTE ZEUGENAUSSAGE –

Kein Kavaliersdelikt VerbrechenKinderprostitution ist kein Kavaliersdelikt, sondern ein Verbrechen.

das muss kein Widerspruch sein. Schon gar nicht, wenn es um den weltweiten Schutz 
vor kommerzieller sexueller Ausbeutung von Kindern geht. Deshalb unsere dringende Bitte: 
Helfen Sie mit!

Die international tätige Kinderrechtsorganisation ECPAT und die im Deutschen Reisebüro- 
und Reiseveranstalter-Verband (DRV) zusammengeschlossenen Touristikunternehmen sind
bereits aktiv. Doch nur mit Ihrer Unterstützung wird diesem Engagement der gewünschte 
Erfolg beschieden sein.

Um den Tätern das Terrain zu entziehen, haben ECPAT und der DRV einen umfangreichen Verhaltenskodex zum Schutz 
von Kindern vor sexueller Ausbeutung vereinbart und unterschrieben. 

Mit diesem Verhaltenskodex treten deutsche Touristikunternehmen einvernehmlich, aktiv und nachhaltig für Kinderrechte ein. 
Das bedeutet u.a.: Schulungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Vertragsklauseln mit Hotels und Agenturen, Informationen 
gegenüber den Kunden sowie Berichten über durchgeführte Maßnahmen und deren Einhaltung. 



2 Mio. Kinder
GEMEINSAM AKTIV FÜR EINE GEWALTFREIE ZUKUNFT DER KINDER.

erwachsen, alt, tot„Mit zehn bist du erwachsen, mit zwanzig eine alte Frau und mit dreißig tot!“

Sie alle brauchen unsere Hilfe!

(Em, Mädchen aus Thailand)

Sexuelle Gewalt zerstört alles, was ein Kind lebensnotwendig für seine Zukunft braucht,
denn es erleidet schwerste Verletzungen an Körper und Seele. 

UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, spricht davon, dass weltweit etwa 
zwei Millionen Mädchen und Jungen schon in frühester Kindheit sexuell ausgebeutet werden. 
Hauptsächlich in ärmeren Ländern. Das muss sich ändern! 

Eine der Ursachen von Kinderprostitution liegt in den wirtschaftlichen und sozialen Problemen 
vieler Länder. Armut und das Fehlen eines Schulabschlusses oder einer Berufsausbildung bringen 
viele Kinder dazu, ihren Körper zu verkaufen – auch an zahlungskräftige Reisende. 
Mit Ihrer Unterstützung kann dieser Teufelskreis durchbrochen werden.

Sexuelle Ausbeutung von Kindern ist längst nicht mehr nur das Problem in der exotischen Ferne, 
sondern findet weltweit statt. Auch in Europa sind bereits über hunderttausend Kinder in das 
kriminelle Netz der Prostitution geraten. Sie alle brauchen unsere Hilfe! 



— Tatort Thailand, Schuldspruch in Landshut ...

KINDESMISSBRAUCH IST WELTWEIT STRAFBAR.

Seit einigen Jahren können deutsche Behörden wirksam tätig werden, um den von Bundesbürgern im Ausland 
begangenen sexuellen Missbrauch an Kindern zu verfolgen. Dazu zählen auch der Kinderhandel und die Kinderpornographie. 

Das heißt: Überführte Täter können nach deutschem Recht bestraft werden, selbst wenn sie – wo auch immer – 
Kinder im Ausland sexuell missbraucht haben. Weltweit ist in der Zusammenarbeit mit vielen Ländern dafür gesorgt, 
dass diese Taten nicht länger als „Vergehen”, sondern als Verbrechen eingestuft werden. 

Dafür drohen in Deutschland empfindliche Freiheitsstrafen. In manchen Ländern wird der sexuelle Missbrauch 
an Kindern sogar mit der Todesstrafe geahndet. 

Am 10. Dezember 1998 wurde im bayerischen Landshut ein 53-jähriger Bauarbeiter wegen 
sexuellen Missbrauchs an Kindern in Thailand schuldig gesprochen und zu vier Jahren Haft 
verurteilt. Der Vorarbeiter einer deutschen Baufirma in Thailand hatte sich an zwölf Kindern in
Bangkok und Pattaya vergangen. Meist handelte es sich um Knaben im Alter von 10 bis 13 Jahren. 

Freiheitsstrafen
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Verschließen Sie nicht Ihre Augen. Wenn Sie etwas Verdächtiges wahrnehmen, 
� BERICHTEN SIE!
� WERDEN SIE SOFORT AKTIV!
� REDEN SIE DARÜBER!

Durch Ihr Handeln und Ihre Unterstützung, ja durch ein einziges Telefonat kann der sexuelle Missbrauch 
an Kindern unter Umständen verhindert werden. Aber: Handeln Sie nur im Rahmen Ihrer eigenen Möglichkeiten.
Wenden Sie sich mit Ihren Wahrnehmungen bitte an Ort und Stelle an:

� die Reiseleiter Ihres Reiseveranstalters oder an
� das Hotel, 
� die Touristenpolizei,
� die Vertretung Deutschlands (Botschaft, Konsulat) in Ihrem Urlaubsland, 
� die Hotline des Auswärtigen Amtes, Tel. ++49/?? ?? ??-? ? ??

Neben der raschen Beweissicherung im Ausland sind Ihre Mitteilungen auch für deutsche Behörden wichtig. 
Denn sie können ein entscheidender Mosaikstein sein, um den sexuellen Missbrauch von Kindern abzuwenden. 
Darum zögern Sie auch in Deutschland nicht und wenden Sie sich mit Ihren Angaben bitte an die nächst-
gelegene Polizeidienststelle. Denn Sie und wir: Wir können etwas tun! 

ZEIGEN SIE ZIVILCOURAGE.

Zivilcourage

Wir 
können
etwas 
tun.

Hotline
++49/

??????-????

Verschließen Sie nicht 
die Augen.



ECPAT Deutschland.
Deutscher Reisebüro und 
Reiseveranstalter Verband e.V.

Polizeiliche 
Kriminalprävention 

der Länder 
und des Bundes.

HIER KÖNNEN SIE SICH NÄHER INFORMIEREN ...

 Wir wollen,
dass Sie

sicher leben.

Ihre Polizei

ECPAT Deutschland       
Postfach 5328 • D-79020 Freiburg • Tel. 0761/7 07 51 24 • Fax: 0761/7 07 51 23 
E-Mail: info@ecpat.de • Internet: www.ecpat.de 

Deutscher Reisebüro und Reiseveranstalter Verband e.V. 
Albrechtstraße 10 • D-10117 Berlin • Tel. 030/2 84 06 18 • Fax: 030/28 46 33 
E-Mail: info@drv.de • Internet: www.drv.de 

Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes /Zentrale Geschäftsstelle 
Taubenheimstraße 85 • D-70372 Stuttgart • Tel. 0711/54 01 20 62 • Fax: 0711/2 26 80 00 
E-Mail: zgs@polizei.propk.de • Internet: www.polizei.propk.de 

Eine Gemeinschaftsinitiative von ECPAT, DRV und der Polizeilichen Kriminalprävention in Zusammenarbeit mit: 

Gemeinsam 
gegen 

Kindesmissbrauch.

Hilfe die ankommt.

Unterstützen Sie ECPAT und die Kinderschutzprojekte 

der kooperierenden Hilfsprojekte.


